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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TSV Dachau 65 VIII : SV Weichs 
Mittwoch, 24.01.2024, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim SV Weichs – 8:6 Auswärtserfolg

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 8:6 in den Spielen und 27:
26 in den Sätzen gewannen die Spieler vom SV Weichs ihr Auswärtsspiel in der Herren
Bezirksklasse A Gruppe 1 Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) gegen den
TSV Dachau 65 VIII. 175 Minuten lang wurde am Mittwoch mitgefiebert, ehe Bernhard Loderer den
Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Es war ein langes Spiel, bis Wolf / Gundlach ihre Fünf-Satz-
Niederlage gegen Sigmund / Atzenhofer quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Kratz / Heindel überzeugten im Match gegen Loderer /
Fastus, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft verbuchen konnten. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Jürgen Wolf gegen Bernhard Loderer hieß die nächste Begegnung
und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf
dem Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie. Einen
Zähler für die Gäste musste Karlheinz Kratz im Anschluss bei der 1:3-Niederlage gegen Werner
Sigmund hinnehmen. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht
richtig eng. Eugen Heindel hatte seinen Gegner Max Fastus beim ungefährdeten 11:9, 11:9, 11:3
insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Manuel Gundlach gegen Christoph Atzenhofer
hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch
ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten
Partie. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Dachau 65 VIII und des SV Weichs.
Jürgen Wolf verlor dann sein Match gegen Werner Sigmund unterm Strich eindeutig und nicht
überraschend nach Sätzen mit 0:3. Trotz Blitzstart und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor
Karlheinz Kratz sein Spiel gegen Bernhard Loderer letztlich mit 11:8, 4:11, 4:11, 11:13. 3:2 hieß es
hingegen am Ende des nächsten Spiels, als Eugen Heindel und Christoph Atzenhofer die Klingen
kreuzten. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 3:6. Manuel Gundlach hatte, entgegen der im Vorhinein als
ausgeglichen eingeschätzten Partie, gegen Max Fastus beim 11:6, 11:4, 11:6 keine Probleme. Nach
gewonnenem ersten Satz gab wenig später Eugen Heindel das Spiel gegen Werner Sigmund noch
aus der Hand und verlor mit 1:3. Jürgen Wolf überzeugte im Match gegen Christoph Atzenhofer, das
ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Zwischenzeitlich musste Karlheinz Kratz zwar einen Satz weggeben,
fuhr anschließend sein Spiel gegen Max Fastus aber dennoch sicher mit 11:9, 7:11, 13:11, 11:4 ein.
Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 6 Punkte,
Auswärtsteam 7 Punkte. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Ein Spiel
entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Den Sieg von Bernhard Loderer konnte Manuel
Gundlach im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Bemerkenswert war hierbei der dritte Satz, der erst nach 36 Punkten mit einem
verlorenen Satz für Gundlach beendet wurde. Damit war der 8. Punkt für den SV Weichs im Kasten.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Dachau 65 VIII am 26.01.2024 gegen den TTC
München-Nord um Wiedergutmachung, während die Gäste am 05.02.2024 gegen den SV
Funkstreife München III versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Dachau 65 VIII

Doppel: Wolf / Gundlach 0:1, Kratz / Heindel 1:0 
Einzel: J. Wolf 1:2, K. Kratz 1:2, E. Heindel 2:1, M. Gundlach 1:2 

 SV Weichs
Doppel: Sigmund / Atzenhofer 1:0, Loderer / Fastus 0:1 
Einzel: W. Sigmund 3:0, B. Loderer 3:0, C. Atzenhofer 1:2, M. Fastus 0:3


